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Einladung
zur Ausstellungseröffnung

„Zum Besten des Landes“ 
Das Brandenburgische Haupt- und Landgestüt im Spannungsfeld der Zeit

Hinweise:
Entsprechend der Europäischen Datenschutzgrundverordnung weisen wir darauf hin, dass wir zum Zweck der Einladung zu öffentlichen Veranstaltungen des Land-
tages Brandenburg postalische Adressdaten speichern. Falls Sie als Adressat keine weiteren postalischen Einladungen mehr wünschen, bitten wir Sie, uns dies mit-
zuteilen. Ihre Adresse wird dann aus dem Verteiler gelöscht. Während der Veranstaltung finden Film- und Fotoaufnahmen statt. Mit der Teilnahme erklären Sie und 
gegebenenfalls Ihre Begleitung sich damit einverstanden, dass Sie gegebenenfalls auf Aufnahmen zu sehen sind, die im Rahmen der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
des Landtages Brandenburg verwendet werden. Es bestehen keine Parkmöglichkeiten im Landtag Brandenburg. Bitte nutzen Sie die öffentlichen Verkehrsmittel.

Telefon 0331 966-1250

Fax 0331 966-1210

veranstaltungen@landtag.brandenburg.de

www.landtag.brandenburg.de



Mit dem Brandenburgischen Haupt- und Landgestüt in Neustadt (Dosse) besitzt das Land Brandenburg eine der schönsten 
und größten Gestütsanlagen Europas – ein Ort von hoher kulturhistorischer Bedeutung und Zentrum hippologischer Tradition. 
Die Ausstellung im Foyer des Landtages lädt dazu ein, diese Institution in ihrer historischen Tiefe und heutigen Vielfalt 
kennenzulernen.

„Zum Besten des Landes“ ließ 1788 König Friedrich Wilhelm II. das königliche Haupt- und Landgestüt zur Verbesserung der 
heimischen Pferdezucht gründen. Seitdem werden in Neustadt Pferde gezüchtet, die ihre jeweilige Epoche geprägt und den 
kleinen Ort weit über die Grenzen Brandenburgs hinaus bekannt gemacht haben – vom Armeepferd über das landwirtschaft-
liche Gebrauchspferd bis hin zum Sportpartner.

Die Ausstellung veranschaulicht die wechselvolle Entwicklung und die Bedeutung des Gestüts in mehr als 235 Jahren Geschichte 
mit historischen Exponaten, Originaldokumenten sowie begleitenden Infostationen. Neben der Pferdezucht beleuchtet sie auch die 
heutigen Aufgaben der Stiftung öffentlichen Rechts. Das Gestüt ist größter Ausbildungsbetrieb für Pferdewirtinnen und -wirte in 
der Region Berlin-Brandenburg, trägt mit seinen Kooperationspartnern das bundesweit einzigartige Projekt „Reiten in der Schule“ 
und wirkt mit seinen Veranstaltungen als wichtiger Impulsgeber für Sport, Tourismus und regionale Entwicklung. Als lebendiges 
Denkmal verbinden die Neustädter Gestüte Tradition und Moderne und sind ein Ort der Begeisterung für das Kulturgut Pferd, 
der weit über Reiter- und Züchterkreise hinaus große Beliebtheit genießt.

Ich freue mich, Sie und Ihre Begleitung zur Eröffnung der Ausstellung

 „Zum Besten des Landes“ – Das Brandenburgische Haupt- und Landgestüt im Spannungsfeld der Zeit
am Dienstag, den 8. Juli 2025, um 18:00 Uhr im Landtag Brandenburg

begrüßen zu können.

Prof. Dr. Ulrike Liedtke
Präsidentin des Landtages Brandenburg

Grußwort:
Prof. Dr. Ulrike Liedtke

Präsidentin des Landtages Brandenburg

Im Gespräch zur Ausstellung:
Gregor Beyer (Staatssekretär im Ministerium für Land- und Ernährungswirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg), 

Volker Wulff (Geschäftsführer der Event-Agentur EN GARDE Marketing GmbH), Dr. Henning Frevert (Landstallmeister) und
Dr. Carolin Pfanne-Oertwich (Geschäftsführerin Brandenburgischen Haupt- und Landgestüt)

Musikalische Umrahmung: 
Julie Auer (Violoncello), Cottbus

Die Ausstellung im Foyer des Landtages Brandenburg ist vom 9. Juli bis zum 4. September 2025, montags bis freitags von 8:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. An gesetzlichen Feiertagen bleibt der Landtag geschlossen.

Für die Teilnahme an der Ausstellungseröffnung erbitten wir eine formlose Anmeldung per E-Mail an veranstaltungen@landtag.brandenburg.de.


